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Traktandum 6 

 
Erhöhung Gesamtstellendotation des Kirchenrates  
 
 
Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Mitglieder der Synode 
 
 
Die Gesamtstellendotation des Kirchenrates legt gemäss § 25 der Besoldungsverordnung 
(KGS 12.1) die Synode fest. Aktuell liegt sie bei 160%. 
 
Im Zusammenhang mit der Neuorganisation des Ressorts Kirche, Kind und Jugend (KKJ) 
war die Variante diskutiert worden, sämtliche in den Fachstellen von KKJ tätigen Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen durch eine operative Leitung führen zu lassen. Von dieser Variante ist 
der Kirchenrat jedoch wieder abgekommen. Das Ressortsystem bewährt sich, und das Da-
zwischenschalten einer operativen Leitung zwischen Fachstelleninhabern und zuständigem 
Kirchenratsmitglied scheint dem Kirchenrat unnötig kompliziert und wäre auch kostspielig.  
 
Das Ressort KKJ ist jedoch ein sehr umfangreiches Ressort. Insbesondere gehören zu die-
sem Ressort Führungsaufgaben gegenüber einer grösseren Zahl von Mitarbeitenden, wie 
es, abgesehen vom Präsidium, in keinem andern Ressort der Fall ist. Der Kirchenrat möchte 
das Ressort KKJ darum von derzeit 25% auf 30% erhöhen. 
Die Gesamtstellendotation würde also neu auf 165% festgelegt. Davon entfallen 65% aufs 
Präsidium und 100% auf die Mitglieder. Eine Erhöhung der Stellendotation des Ressorts KKJ 
zulasten eines andern Ressorts hat der Kirchenrat geprüft, sieht aber diesbezüglich keine 
Möglichkeit.  
 
Die gesamten Mehrkosten, die bezüglich Exekutive durch die Anträge in Trakt. 5 und 6 ent-
stehen, belaufen sich auf rund Fr. 24‘000.-. 
 
Änderung der Klasse der Kirchenratsmitglieder Fr. 7‘000.- 
Präsidialzulage neu Fr. 5‘000.- 
Erhöhung Stellendotation KKJ Fr. 7‘500.- 
Lohnnebenkosten Fr. 4‘500.- 
 
Total Fr. 24‘000.- 
 
Die Zusatzkosten in der Höhe von Fr. 24‘000.- sind im Voranschlag 2015 unter der Konto-
gruppe 012 bereits eingerechnet. 
 
 
Antrag: 
Die Synode erhöht die Gesamtstellendotation des Kirchenrates von 160 auf 165%. 
 
 
 
Frauenfeld, 1. Okt. 2014 
 
 
 
EVANG. KIRCHENRAT DES KANTONS THURGAU 
 
 
Der Präsident: Pfr. Wilfried Bührer                  Der Aktuar: Ernst Ritzi 


